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mit großen Schritten neigt sich das Jahr 2014 seinem 
Ende entgegen. Mit Freude darf ich feststellen, dass es 
für uns ein erneut sehr erfolgreiches Jahr war: 

Bei den Kommunalwahlen haben wir hervorragend ab-
geschlossen. Obwohl einige Personen bzw. Gruppierun-
gen mit völlig unberechtigten persönlichen Angriffen 
versucht haben, mich schlecht zu reden, habe ich Ihr 
Vertrauen erhalten und bin bereits im ersten Wahlgang 
als 1. Bürgermeister wiedergewählt worden. Ich habe 
dabei sogar ein noch besseres Ergebnis als 2008 erhal-
ten. Dafür bedanke ich mich sehr und versichere Ihnen, 
dass ich als nunmehr Dienstältester Bürgermeister im 
Landkreis Pfaffenhofen meine ganze Kraft dafür einset-
zen werde, unsere Gemeinde mit all seinen wunderba-
ren Ortsteilen in den nächsten 6 Jahren noch ein weite-
res Stückchen lebens- und liebenswerter zu gestalten. 

Eine gestärkte CSU – Fraktion, die enorm zulegen konnte 
und nunmehr von den erhaltenen Stimmen her die mit 
Abstand stärkste Gruppierung im Gemeinderat darstellt, 
wird dabei ein verlässlicher Garant zur Erreichung die-
ses Zieles sein: 

 Bei uns entscheidet noch jedes Gemeinderatsmit-
glied frei, das heißt ohne Fraktionszwang nach 
bestem Wissen und Gewissen. 

 Wir interpretieren den erhaltenen Wählerauftrag 
so, dass nicht die Meinung einer Fraktion oder 
einzelner Gemeinderäte zählt. Nein, bei uns zählt 
nur die Meinung der Bürgerschaft. Die Beispiele 
„Bau einer multifunktionell nutzbaren Mehrfach-
turnhalle (=“Ilmtal-Halle)“ oder die Anschaffung 
eines Spielgerätes für den Gemeindlichen Kinder-
garten Reichertshausen bzw. die Errichtung eines 
Anbaues für die Freiwillige Feuerwehr Langwaid 
bringen dies deutlich zum Ausdruck. Wenn man 
das Glück hat, zahlreiche hochmotivierte Vereine 
(Ilmtal-Halle) bzw. sehr engagierte Eltern 
(Spielgerät) oder wirklich verantwortungsbewuss-
te Floriansjünger (Freiwillige Feuerwehr Lang-
waid) zu haben, die nicht einfach nur fordern, 
sondern ihre Wünsche überlegt vortragen, dann 
sollte man sie ernst nehmen und mit aller Kraft 
versuchen, eine entsprechende Umsetzung zu 
erreichen. Und zwar so effektiv und gleichzeitig 
auch so kostenbewusst wie möglich. So sehen wir 
unseren Wählerauftrag und versichern Ihnen, 
dass es in unserer Fraktion auch so bleiben wird! 

Für das neue Jahr 2015 erwarten uns zahlreiche neue 
Projekte und Maßnahmen. Das Wichtigste wird wohl der 
seit langem ersehnte Umbau der Kreuzung in der Orts-
mitte von Reichertshausen sein. Ich danke allen beteilig-
ten Angrenzern für ihre Mitwirkungsbereitschaft und 
insbesondere für die erforderlichen Grundstückabtretun-
gen bzw. -überlassungen.  

Im nächsten Jahr will das Staatli-
che Bauamt Ingolstadt das ge-
samte Projekt bereits umsetzen: 
Eine neue Kreuzung wird ge-
schaffen, wo eine „intelligente“ 
Ampel sowie Links – bzw. 
Rechtsabbiegespuren auf der    
B 13 und der Schlossstraße da-
für sorgen werden, dass der Ver-
kehrsfluss künftig schneller, si-
cherer und geordneter abläuft. 

Mit der Fertigstellung eines neu-
en Tiefbrunnens und dem Ausbau des Hochbehälters in 
Ilmberg werden wir die Versorgungssicherheit der Be-
völkerung mit Trinkwasser von bester und reinster Quali-
tät für die nächsten Generationen gewährleisten. 

Des Weiteren werden wir versuchen, das Breitbandnetz 
in unserer Gemeinde so auszubauen, dass möglichst 
vielen Haushalten künftig noch schnellere Datenauto-
bahnen mit bis zu 50 Mbit zur Verfügung stehen. 

Darüber hinaus werden wir mit der Grund- und Mittel-
schule in Reichertshausen die energieeffiziente Gene-
ralsanierung aller gemeindlichen Liegenschaften fort-
setzen. 

Als weiteren wichtigen Punkt werden wir schließlich 
auch eine bedarfsgerechte Erweiterung des Gemeindli-
chen Waldfriedhofes in Reichertshausen in Angriff neh-
men. 

Alleine schon anhand dieses kleinen Ausschnittes kön-
nen Sie deutlich erkennen: 

Es gibt auch im nächsten Jahr viel zu tun.  

Zielorientiert und bürgernah werden wir all die anste-
henden Themen zum Wohle der Gemeinde und zum 
Nutzen aller Bürgerinnen und Bürger angehen. 

Abschließend danke ich Ihnen nochmals für Ihr bisheri-
ges Vertrauen und versichere Ihnen, dass wir damit 
auch weiterhin sehr verantwortungsbewusst umgehen 
werden! 

Verbunden mit dieser Zusage wünsche ich Ihnen ein 
wunderschönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten. 
Das neue Jahr 2015 möge Ihnen reichlich Gesundheit, 
Erfolg und viel persönliche Zufriedenheit bringen. Das 
wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen! 

 

 

 

Reinhard Heinrich 

1. Bürgermeister  

Begrüßung 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
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Allgemeines 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich weiß nicht wie es Ihnen ergeht, aber ich habe das 
Gefühl das Jahr 2014 ist in Windeseile an uns vorüber 
gegangen. Vollgespickt mit Wahlen, Terminen verging 
das Jahr wie im Fluge. 

Nun sollten wir alle etwas Zeit für uns selber und für 
unsere Familie finden. Die stade Zeit ist angebrochen 
und die Hektik sollte zumindest für die wenigen Tage 
vor der Haustüre bleiben. 

Wir ließen gerade das Jahr 2014 mit der Nikolausfeier im 
Seniorendomizil und dem Christkindelmarkt in Rei-
chertshausen besinnlich ausklingen.  

Im Jahr 2015 haben wir von dem CSU Ortsverband wie-
der viel vor. Nicht nur im Gemeinderat werden wir uns 
für  unserer Bürgerinnen und Bürger einsetzen, auch im 
Ortsverband führen wir in gewohnter Art und Weise das 
kulturelle Programm weiter und nicht wie  andere Grup-
pierungen, die bis zur nächsten Wahl in der Versenkung 
verschwinden um dann im Wahlkampf wieder loszupol-
tern. 

Neben den Beteiligungen am Faschingsumzug, Ferien-
programm und Christkindlmarkt in Reichertshausen ste-
hen wieder das Starkbierfest in Steinkirchen und Rei-
chertshausen, das Weinfest auf dem Rathausplatz und 
die Nikolausfeier im Seniorendomizil fest im Terminka-
lender. Die Termine entnehmen Sie bitte der gesonder-
ten Seite. Ich bitte bereits jetzt schon um Vormerkung. 

Zudem werden sicher noch die einen oder anderen Ter-
mine aus dem Ortsverband oder Kreisverband dazukom-
men. Sie werden darüber rechtzeitig informiert. 

Im ersten Quartal 2015 wollen wir 
Ihnen auch unsere neue CSU-
Ortsverband Internetseite zur Ver-
fügung stellen. Unser Arbeitskreis 
ist zurzeit mit vollem Elan an der 
Neuerstellung dran. 

Auch für die Fraktion steht im Ge-
meinderat für das Jahr 2015 viel 
Arbeit an. Das wichtigste Projekt 
ist sicher die Umsetzung des Kreuzungsausbaus B13/
Schlossstraße. Dazu kommen einige Sanierungsprojekte 
bei denen die Steuergelder sinnvoll und bedacht einge-
setzt werden müssen. Es ist sicher nicht alles gleichzei-
tig umzusetzen was sich die Bürger und auch manche 
Gemeinderatskollegen wünschen und erhoffen. Man 
muss immer im Hinterkopf haben, was die wirklich uner-
müdlich arbeitende Belegschaft im Rathaus abarbeiten 
kann und auch die finanziellen Mitteln ermöglichen. 

Doch auch im Jahr 2015 werden wir unsere Gemeinde 
wieder ein Stück lebenswerter machen. 

Im Namen der gesamte Vorstandschaft des Ortsverban-
des Reichertshausen wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2015. 
Vor allem wünschen wir Ihnen Gesundheit, Frieden und 
Zufriedenheit.  

Wolfgang Linner 

CSU Ortsvorsitzender 

CSU Gemeinderat 

Starkbierfest des CSU Ortsverbandes 

 Freitag, 6.3.2015 um 19.00 Uhr                                        
im ehemaligen Gasthaus Sammer, Steinkirchen 

 Samstag, 7.3.2015 um 19.00 Uhr                                      
im Gasthof Fuchs, Reichertshausen 

Es wird wieder ein abwechslungs-

reiches und kurzweiliges Programm 

geboten. 

Singa und spui‘n der‘n de Geschwis-

ter Reitberger aus Diepoltshofen im 

Schrobenhausener Land. 

 

Weinfest des CSU Ortsverbandes 

 Samstag, 08.08.2015 ab 18.00 Uhr                                  
auf dem Rathausplatz in Reichertshausen 

 

Termine 2015 

  Änderungen   vorbehalten 
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